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V Weltunion der Freidenker

"Internationalismus und Fundamentalismus als Gefahren für Demokratie und Frieden'

Mitte März 2003 fand in Prag der 41
Kongress der WUF statt (Gründ-
ungskongress 1880 in Brüssel) Wegen

derkatastrophalen Überschwemmungen

konnte der Anlass nicht wie
vorgesehen schon im Vorjahr stattfinden.

Den Vorbedingungen entsprechend

warder Kongress belastet und
erfüllte die Bwartung nicht, nämlich
die Teilnahme der Freidenker aus den
ost- und südosteuropäischen Staaten.

Wohl auch wegen des fehlenden
engagierten Werbeeinsatzes blieben
wir "unter uns".
Das "Thema des Kongresses war gut
gewählt mit "Internationalismus und
Fundamentalismus als Gefahren für
Demokratie und Frieden". Die Referate

der kompetenten Universitätsprofessoren

aus Prag, Paris, Wien und
Jena (D) waren sehr interessant und
von höchstem Niveau. Sie brachten
5-läuterungen und Hintergründe der
aktuellen Situation in der Welt, wo
wieder religiöser Fanatismus Blüten
treibt - fast wie im Mittelalter. Die

einzelnen Vorträge werden zu gege-
benerZeitim Wortiautvoriiegen
(Übersetzungen)

Ziel: UNO und OSZE
Anträge des Freidenkerbundes Österreich

a ufEinrichtung einer Homepage
der Weltunion und den Versuch zu

starten, für die WUF einen Vertreterstatus

als Nicht-Regierungs-Orga-
nisation (NGO) bei UNO und OSZE zu
erhalten, wurden einstimmig gutgeh-

teuren Medikamenten,sowie
die Aussicht^ nach

einigen möglicherweise guten

Jahren erneut auf ein fremdes
Organ angewiesen zu sein.
Vielleicht machen sie sich einfach Sorgen

übersteigende Gesundheitskosten

und jährlich ansteigende
Krankenkassenprämien und fragen sich,
was an medizinischen Leistungen
überhaupt angeboten werden soll.
Vielleicht sind sie aberauch zu wenig
egoistisch, als dass sie bereit wären,
irgend jemandem ein Organzu spenden

oder von irgend jemandem eines
zu empfangen: diese Person könnte
ja die fälsche Religion haben oder die
fa Ische Ha utfa rbe, das faIsche Partei-
buch... Reta Caspar
www.lifesharers.com
www.swisstra nspla ntorg

eissen.

Resolution gegen den Krieg im
Irak
Verabschiedet wurde auch ein
Resolution, die sich gegen Krieg im
allgemeinen und den Krieg im Irak im
besonderen richtete. Darin wird darauf
hingewiesen, dass es vor a Hern

religiös-fundamentalistische und
ideologisch-irrationale Denkmuster in der
Politik sind, die immer wieder zu
Kriegsgefahr und Kriegen führen.
Besonders betont wird, dass die Achtung

der Menschenrechte und eine
humanistisch orientierte Politik die
Grundvoraussetzungen für Demokratie

und Wohlstand sind.

Neues Exekutivbüro gewählt
In Prag fand auch eine Sitzung des
Internationalen Rates (Parlament der
WUF)statt. &wählte ein neues Bœku-
tiv-Büro:

Präsident: Prof. Dr. J. Prépin, Paris
Vice-Präs.: K. Hartmann, Offenbach
Generalsekretär: Cl. Ovcharenko (F)

Kassier: AI. Schmitz, Luxemburg
]nfbrmationssekretär:J. Kaech, Bern

Mitglieder: Dr. R. La Ferla, Milano
Dr. W. Soos, Wien

Der bisherige Kassier M. Azoulay (Pa-

ris)wurdezum Ehrenmitglied ernannt
Der Auftrag des Kongresses, eine
Homepage einzurichten und ein
regelmässig erscheinendes
Mitteilungsblattherauszugeben,wurde dem neuen

Generalsekretär übertragen. Die

nächste konstituierende Sitzung des
Exekutiv-Büros findet am 6. September

im Freidenkerhaus in Bern statt

Friedens-Demonstration
Nach Kongressabschlussfand in Prag
eine grosse Demonstration für Frieden

und Freiheit statt, an der auch
Kongressteilnehmer aktiv dabei waren

(siehe Foto)
Jean Kaech

pointiert
"Obwohl ich manchmal die
katholischen Rituale vermisse, finde ich

handkehrum, dass jeder, der den
Leuten erzählt^ es ginge nach dem
Tode weiter, gevierteilt werden
sollte. Der kann dann ja im nächsten

Leben weiter predigen."

Bido Anaconda
Sänger von "Stiller Has"

aus "En Sonntag von A
Bido Anaconda, Sänger"
in WOZ 218.03
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